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P R E S S E M I T T E I L U N G

WIFI und Donau-Universität Krems starten Master-Studienprogramm „Professional MSc Management & IT“

· Berufsbegleitender Universitätslehrgang für international orientierte (Nachwuchs-) Führungskräfte 
· Klassisches Management-Know-how im Kontext moderner Informationstechnologie

· Basis-Ausbildung und sechs spezifische Fachvertiefungen aus Wirtschaft und Technik
· Praxisbetonte Vernetzung von Präsenzphasen und Online-Fernstudium
Wien/Krems, 27. Mai 2011. Das WIFI Österreich bietet in Kooperation mit der Donau-Universität Krems den viersemestrigen Masterlehrgang „Professional MSc Management & IT“ an. Die ersten beiden Semester finden am jeweiligen Landes-WIFI, zwei Vertiefungssemester an der Donau-Universität Krems statt. Die Studierenden erwartet ein praxisbetontes universitäres Weiterbildungsangebot, das der zunehmenden Bedeutung der Informationstechnologie in allen Bereichen der globalisierten Wirtschaft Rechnung trägt. „Der Universitätslehrgang richtet sich vor allem an Verantwortliche an den Schnittstellen von Management und IT in Wirtschaft und Verwaltung“, erläutert Dr. Walter Seböck, MSc, MBA, Dekan der Fakultät Wirtschaft und Recht an der Donau-Universität Krems. „Sie erwerben die Kompetenz zum Handeln als Führungskräfte unter Nutzung der geeigneten IT-Instrumente und IT-Verfahren.“ 
„Das Professional MSc Management und IT Programm ist speziell für die berufsbegleitende Weiterbildung konzipiert“, betont WIFI Österreich-Institutsleiter Dr. Michael Landertshammer. „Wir haben uns für ein zweigeteiltes Curriculum mit Blended Learning entschieden. Denn aus langjähriger Erfahrung wissen wir, dass die Verknüpfung von Präsenzphasen und Fernlehre das Studieren neben dem Beruf bestmöglich unterstützt.“

Aus eins mach sechs
In den ersten beiden Semestern widmen sich die Studierenden branchenübergreifend den unternehmerischen Kernthemen Betriebswirtschaftslehre und Unternehmensführung, Controlling und Finanzierung, Projektmanagement, Marketing und Kommunikation, Personalführung sowie Wirtschaftsrecht und Qualitätsmanagement. Darauf folgt eine fachspezifische Vertiefung theoretischer und praktischer Qualifikationen in einem der sechs Bereiche
· IT-Consulting

· Strategie, Technologie und Management

· Supply-Chain Management

· Industrial Engineering

· eMarketing und Vertrieb

· Tourismusmanagement

Im vierten Semester verfassen die Studierenden ihre Master Thesis aus der jeweils gewählten Fachvertiefung. Start des ersten Jahrganges ist im November 2011. Voraussetzung für die Teilnahme ist ein akademischer Abschluss oder eine gleichzuhaltende Qualifikation und eine relevante, einschlägige Berufspraxis. Details zum neuen Master-Studienprogramm unter www.wifi.at/MIT 
Kontakt:
Donau-Universität Krems: Dieter Prokop, Tel: 02732 893-2325, eMail: dieter.prokop@donau-uni.ac.at

WIFI Österreich: Mag. Britta Kleinfercher, Tel: 05 90 900-3600, eMail: britta.kleinfercher@wko.at

Die Donau-Universität Krems

ist einer der führenden europäischen Anbieter von berufsbegleitenden Universitätslehrgängen. Spezialisiert auf universitäre Weiterbildung aktualisiert sie das Wissen von Akademikerinnen/Akademikern und Führungskräften und stellt sich der gesellschaftlichen Herausforderung des lebenslangen Lernens. Das Studienangebot umfasst mehr als 150 Studiengänge in den Bereichen Gesundheit und Medizin, Kommunikation und Globalisierung, Wirtschaft und Recht, Bildung und Medien sowie Kunst, Kultur und Bau. Aktuell studieren mehr als 5.000 Menschen aus fast 80 Ländern an der Universität für Weiterbildung. 
http://www.donau-uni.ac.at
Die WIFIs,
die Wirtschaftsförderungsinstitute der Wirtschaftskammern, sind mit einem Marktanteil von 20 Prozent der größte Anbieter für berufliche Aus- und Weiterbildung in Österreich. Pro Jahr besuchen 365.000 Kundinnen und Kunden 31.500 Kurse, Seminare und Lehrgänge. Aktuell sind für die WIFIs 12.000 Trainer/innen im Einsatz. Seit mehr als 60 Jahren ist das WIFI kompetenter Partner der österreichischen Wirtschaft mit neun Landesinstituten und 80 Außenstellen. Praktisches Know-how „made in Austria“ bietet das WIFI auch in immer mehr Ländern Ost- und Südosteuropas an und begleitet international expandierende Unternehmen mit Standorten in Bulgarien, Kroatien, Polen, Rumänien, Serbien, der Slowakei, Tschechien und Ungarn.
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